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Thiele: Johann Friedrich Alexander Th., Landschaftsmaler und Radirer, wurde
als Sohn Johann Alexander Thiele's im J. 1747 zu Dresden geboren und von
Hutin in Dresden und Rosa in Wien für die Kunst ausgebildet, brachte es jedoch
nicht über mittelmüßige Leistungen hinaus. Auf seinen Bildern, deren Motive
meistens der Dresdener Umgegend entnommen sind, und auch sonst pflegte
er sich Friedrich Th. mit Hinweglassung seiner beiden anderen Vornamen
zu nennen. Er starb in Dresden im J. 1803, wo er seit|dem Jahre 1798 die
Stelle eines Zeichenmeisters an der Polizeischule und eines Inspectors an der
Kunstakademie inne gehabt hatte.
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